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Es gibt verschiedene Techniken, die Autofahrer vor Geschwindigkeitsmes-
sern warnen können, z.B. aktive Radarwarner, Navigationsgeräte mit Ra-
darwarner, Blitzer-Apps oder Radio-Hinweise. Auch weisen manchmal ent-
gegenkommende Autofahrer mit Handzeichen oder Lichthupe auf eine 
bevorstehende Messung hin.

Nach § 23 Absatz 1c StVO darf der Fahrzeugführer technische Geräte nicht 
betreiben oder betriebsbereit mitführen, die dafür bestimmt sind, Verkehrs-
überwachungsmaßnahmen anzuzeigen oder zu stören. Bei anderen techni-
schen Geräten, die neben anderen Nutzungszwecken auch zur Anzeige oder 
Störung von solchen Maßnahmen verwendet werden können, dürfen die 
entsprechenden Gerätefunktionen nicht verwendet werden.  

Radarwarner sind also generell verboten. Bei Navigationsgeräten sollte 
man den Radarwarner ausschalten. Das Herunterladen von Blitzer-Apps ist 
nicht ausdrücklich verboten, sondern nur die Benutzung. Blitzer-Warnun-
gen im Radio anzuhören und zu befolgen, ist dagegen in Ordnung, da diese 
nicht auf die spezielle Position des einzelnen Fahrers ausgerichtet sind. Auch 
darf mit Handzeichen vor einem Blitzer gewarnt werden, allerdings nicht 
mit Lichthupe, da mit dieser nur vor Gefahrstellen gewarnt werden darf.

Verstöße gegen das Verbot werden mit einem Bußgeld von 75,00 € und ei-
nem Punkt im Fahreignungsregister in Flensburg geahndet.  

Auch dann, wenn der Beifahrer auf seinem Handy die Blitzer-App geöff-
net hat und den Fahrer warnt, liegt ein Verstoß des Fahrers gegen das Ver-
bot vor. Dieses Verbot ist nämlich nicht ausdrücklich auf den Fahrzeugfüh-
rer zugeschnitten, also nicht - wie wir Juristen sagen -  als eigenhändiges 
Delikt formuliert. Der Beifahrer kann dann wegen einer Beihilfe zu dieser 
Ordnungswidrigkeit belangt werden. 

Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
www.service-recht.de ( 02236/89900
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Gudrun Christensen
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Darf  ich mich vor Radarfallen 
warnen lassen?

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend.

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

28./29. August: Dr. Severins, Bedburg, 02272 – 1727

4./5. September: Ta Szczepanski, Wesseling, 02236 – 842884

Augenärzte-Notdienst

Samstag, 28. August
Donatus-Apotheke, Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222/2503
Sonntag, 29. August
Marien-Apotheke, Balthasar-Neumann-Platz 24, 50321 Brühl, 
02232/48001
Montag, 30. August
Rhein-Apotheke, Hauptstr. 87, 50996 Köln (Rodenkirchen), 
0221/393860
Löwen-Apotheke, Beethovenstr. 10, 53332 Bornheim (Merten), 
02227/3725
Dienstag, 31. August
Schloss-Apotheke, Kölnstr. 45, 50321 Brühl, 02232/49000
Mittwoch, 1. September
Apotheke im Erftstadt-Center, Am Holzdamm 5, 50374 Erftstadt 
(Liblar), 02235/42109
Mühlen Apotheke, Moselstr. 20, 53332 Bornheim (Hersel), 
02222/952090
Donnerstag, 2. September
Apotheke am Bürgerplatz, Theodor-Heuss-Str. 21, 50374 Erftstadt 
(Liblar), 02235/42002
Freitag, 3. September
St. Joseph-Apotheke, Im Jagdfeld 50, 50374 Erftstadt (Köttingen), 
02235/84999
Dreikönigen-Apotheke OHG, Rodenkirchener Str. 131, 50997 Köln 
(Rondorf), 02233/21237
Samstag, 4. September
Giesler Apotheke OHG, Uhlstr. 100, 50321 Brühl (Eingang Clemens-
August-Straße 15), 02232/411220
Thomas-Apotheke, Rheinstr. 183, 50389 Wesseling (Urfeld), 
02236/2603
Sonntag, 5. September
Römer-Apotheke OHG, Römerstr. 1-7, 50321 Brühl, 02232/922192
Venus-Apotheke Links vom Rhein, Schillingsrotter Str. 39-41, 50996 
Köln (Rodenkirchen), 0221 39800100

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Aktuelle Notdienstpläne der Apotheken 
im Rhein-Erft-Kreis finden Sie auch im Internet unter: 

WWW.SCHLOSSBOTE.DE - WWW.WERBEKURIER.DE

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch 
von 19.30 bis 21.30 Uhr am Mayersweg 5 - 6, Kontakt: Susanne, 
01573/448 0886

Die wichtigste Aufgabe der 
Nieren ist die Ausscheidung 
überschüssiger Elektrolyte und 
von Stoffwechselprodukten. Da-
mit sorgen sie dafür, dass Flüs-
sigkeitshaushalt und osmoti-
scher Druck reguliert werden. 
Trinkt man zu wenig, wird ent-
sprechend weniger ausgeschie-
den, der Harn ist konzentrierter, 
dunkel gefärbt und riecht stär-
ker. 

Die Nieren regeln aber auch 
den Säure- Base- Haushalt, in-
dem sie saure Protonen oder ba-
sisches Bicarbonat ausscheiden 
und so den pH- Wert konstant 
halten.

Die Nierenrinde ist an der Syn-
these von Glucose beteiligt. Hor-
mone wie Insulin und Parathor-
mon werden in den Nieren 
abgebaut. Die Nieren sind aber 
nicht nur Ausscheidungs- und 
Abbauorgan sondern auch eine 
wichtige endokrine Drüse: sie 
synthetisieren das an der Blut-
druckregulation beteiligte Re-
nin, Erythropoetin, das an der 
Bildung von roten Blutkörper-
chen beteiligt ist, sowie Vitamin 
D. Bei Nierenerkrankungen un-
terscheidet man Erkrankungen 
der ableitenden Harnwege – sie 
sind ein Fall für den Urologen -  
und Funktionsstörungen der 
Niere, die ihre Entgiftungsleis-
tung beeinträchtigen. Sie sind 
wesentlich schwerwiegender 
und das Spezialgebiet der Neph-
rologen.

Bakterien, die aus der Harnbla-
se aufsteigen, können eine Ent-
zündung des Nierenbeckens 
hervorrufen. Auch Nierensteine 
gehören zu den Erkrankungen 
der ableitenden Harnwege. In 
vielen Fällen bleiben sie unbe-
merkt. Lösen sich kleinere Stei-
ne und bleiben in den Harnlei-
tern stecken, kann das 
Nierenkoliken verursachen. Das 
sind heftigste krampfartige 

Schmerzen, oft begleitet von 
Fieber und Übelkeit. Sind die 
Steine zu groß oder gehen nicht 
von selbst ab, müssen sie ent-
fernt werden, da es sonst zu 
Harnstau in der Niere und im 
schlimmsten Fall zu akutem 
Nierenversagen kommen kann. 
Dabei handelt es sich um eine 
deutlich eingeschränkte Nieren-
funktion, die sich innerhalb we-
niger Stunden entwickelt. Neben 
der erwähnten Abflussstörung 
durch Steine können auch nie-
renschädigende Medikamente, 
Giftstoffe oder auch eine starker 
Blutverlust durch einen Unfall 
oder im Rahmen einer OP dazu 
führen. Die Nierenfunktion ver-
schlechtert sich zunehmend, 
beim manifesten Nierenversa-
gen wird nur noch sehr wenig 
oder gar kein Harn mehr ausge-
schieden. Dies kann zu einer le-
bensbedrohlichen Urämie füh-
ren. Wird das akute 
Nierenversagen zeitnah behan-
delt, erholen sich die Nieren in 
vielen Fällen wieder und die 
Harnproduktion normalisiert 
sich wieder. Leider ist das nicht 
immer möglich und es entwi-
ckelt sich eine chronische Nie-
reninsuffizienz, die dazu führen 
kann, dass der Betroffene eine 
Dialyse benötigt.

Ihr Apotheker  
 Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Die Niere Teil II

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Erste Ergebnisse 
und Vorstellung 
Bürgerbeteiligung

Brühl (red). Auch die Stadt 
Brühl stellt aktuell ein Klima-
schutzkonzept auf. Montag, 30. 
August, wird Bürgermeister Die-
ter Freytag gemeinsam mit der 
Klimamanagerin Astrid Mühlen-
brock und dem unterstützenden 
Dienstleisterbüro in einer digita-
len Informationsveranstaltung 
von 17 bis 18.30 Uhr über die In-
halte und den Erarbeitungsstand 
des Klimaschutzkonzeptes infor-
mieren. Weiterhin werden Mög-
lichkeiten der Bürgerbeteiligung 
vorgestellt. Die Veranstaltung 
wird über die Internetplattform 
„Zoom“ stattfinden. Bürgerinnen 
und Bürger können sich formlos 
über die Emailadresse fb61@
bruehl.de unter dem Betreff: „In-
foveranstaltung Klima“ bis zum 
30. August, 16 Uhr, anmelden 
und bekommen im Anschluss 
den Zugangslink zugesendet. 
Aus technischen Gründen ist die 
Veranstaltung auf  300 Teilneh-
mende begrenzt. Weitere Infor-
mationen hier: www.bruehl.de/
Klimaschutzkonzept.

Europäischer Tag 
der Jüdischen 
Kultur

Brühl (mm). Sonntag, 5. Sep-
tember, 11 Uhr, erinnert Dr. Jür-
gen Pech zum Europäischen Tag 
der Jüdischen Kultur in einem 
Vortrag an das bewegte Leben 
von Dr. Luise Straus-Ernst, der 
Kunsthistorikerin, Journalistin 
und ersten Ehefrau von Max 
Ernst. Luise Straus, 1893 in Köln 
als Tochter einer jüdischen Kauf-
mannsfamilie geboren, gehörte 
zu den ersten promovierten 
Kunsthistorikerinnen und war 
eine zentrale Figur der antibür-
gerlichen Kunstbewegung DADA 
Köln. 1933 floh sie nach Frank-
reich und wurde im Juni 1944 in 
Auschwitz-Birkenau ermordet.

Die Teilnahme am Vortrag ist 
kostenfrei, um eine Anmeldung 
bis 3 Tage vor dem Termin wird 
freundlich gebeten, da die Teil-
nehmendenzahl begrenzt ist.

Kontakt: kulturinfo rheinland, 
T 02234 9921-555; info@kultur-
info-rheinland.de, Kulturinfo 
Rheinland, weitere Hinweise un-
ter: www.maxernstmuseum.lvr.
de.
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Nasse Wände?
Feuchter Keller
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TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

������tungstechnik Mike Mines GmbH
Sachsstraße 26, 50259 Pulheim
t 02234 - 9895110
www.isotec-mines.de
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